
Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen * Rathausplatz 1 * 53604 Bad Honnef 

 

An  

Bürgermeister Otto Neuhoff 

Rathausplatz 1 

53604 Bad Honnef  
             Bad Honnef, 06.03.2021 
 

 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Ratssitzung am 11.03.2021 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Otto Neuhoff, 

die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN stellt im Rahmen der Beratungen des Haushaltsplanentwurfs 
2021 folgenden Antrag. 

 

Antrag 

(1) Um mit externen Berater*innen ein Konzept für den Erhalt einer wohnortnahen Geburtshilfe 

zu entwickeln und eine professionelle Vernetzung aller Akteur*innen in der Geburtshilfe zu 

ermöglichen, werden im Haushalt 2021 10.000 Euro eingestellt. Mit diesen Mitteln wird ein 

regionales Forum, zum Beispiel ein „Geburtshilfegipfel für Bad Honnef“ eingerichtet. In die-

sem Kontext können alle relevanten Akteur*innen, wie z.B. Kinderärzt*innen, Hebammen, 

Gynäkolg*innen, Rettungsdienste, Krankenhausbetreiber und Eltern mit externem Sachver-

stand Lösungen erarbeiten und erhalten die Gelegenheit zur Vernetzung, um die wohnort-

nahe und sichere Geburtshilfe zu fördern.  

 

Begründung: 

Wie wir auf die Welt kommen, beeinflusst unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden ein Leben lang, 

das der Frauen, der Kinder und der weiteren Familienmitglieder. Die Geburt eines Kindes ist für Gebä-

rende, für Eltern eine prägende Erfahrung und die Unterstützung von Frauen, Kindern und Eltern in 

dieser Lebensphase ist eine wichtige gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Alle Familien – egal, ob Mutter 

und Vater, Mutter und Co-Mutter, Regenbogenfamilien oder Alleinerziehende – brauchen eine gute und 

persönliche Begleitung durch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett, die ihnen einen geschützten 

Rahmen bietet und die Bedürfnisse und Selbstbestimmung der Frauen bzw. der Gebärenden in den 

Mittelpunkt stellt.  

Bad Honnef verfügt über eine gute medizinische Versorgung vor und nach der Geburt. Die Wochen-

bettambulanz, das Angebot der Frühen Hilfen ist für Eltern und Kinder ein hohes Gut.  

Bis zum 31. Januar 2021 gab es in Bad Honnef mit der Gynäkologischen und Geburtshilflichen Station 

im Cura Krankenhaus, mit stabil über 500 Geburten im Jahr, auch eine wohnortnahe und sichere Ge-

burtshilfe. Frauen aus Bad Honnef entschieden sich bewusst für eine Entbindung im Cura Krankenhaus, 

weil sie die Versorgung, die familiäre und ruhige Atmosphäre sowie die Wohnortnähe schätzen. Von 

dem engagierten Klinikpersonal und der guten Anbindung an den Wohnort profitierten Frauen und Fami-

lien in Bad Honnef sehr. Durch die Schließung der Station hat sich für Frauen die Situation in der Ge-

burtshilfe verschlechtert. Frauen sind seit der Schließung der Geburtsstation mit langen Fahrtwegen und 

überlasteten Kreißsälen in den nächstgelegenen Geburtszentren in Troisdorf und Bonn konfrontiert. Das 

bedeutet für Frauen unter der Geburt zusätzlicher Stress und ein größeres gesundheitliches Risiko für 

Gebärende und Kinder. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Catharina Jäger  Frederic Fraund 


